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Im Mittagslicht der Wiese ruht

ein Schmetterling in seinem Glanz

und führt die Augen aus zum Tanz.

Ich fühl das Gras an meinen Füßen

und spür den Hauch der Jugend.

Dort steht ein Baum, wie hingemalt

und zieht mich in sein Blätterrascheln,

ganz unters grüne lichte Dach.

Es blitzen Funken zwischen Zweigen,

beim Auf und Niederneigen;

die Augen schließen sich zur Ruh,

die Welt löst sich in Ferne auf.

Nur Stille bleibt, bis dunkle Wolken ziehen

und nah dem späten Regenbogen

lauf ich zurück nach Haus.
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